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Anzahl der Betriebe*Anzahl der Betriebe*Anzahl der Betriebe*Anzahl der Betriebe* 224

GesamtverkaufsflGesamtverkaufsflGesamtverkaufsflGesamtverkaufsflääääche che che che 
(VKF)*(VKF)*(VKF)*(VKF)*

55.540 m²
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Zum Vergleich: BundesdurchschnittZum Vergleich: BundesdurchschnittZum Vergleich: BundesdurchschnittZum Vergleich: Bundesdurchschnitt

� rd. 1,4 mrd. 1,4 mrd. 1,4 mrd. 1,4 m²²²² VKF/ EinwohnerVKF/ EinwohnerVKF/ EinwohnerVKF/ Einwohner

Zum Vergleich: MittelzentrenZum Vergleich: MittelzentrenZum Vergleich: MittelzentrenZum Vergleich: Mittelzentren

� meist > 2,0 mmeist > 2,0 mmeist > 2,0 mmeist > 2,0 m²²²² VKF/ EinwohnerVKF/ EinwohnerVKF/ EinwohnerVKF/ Einwohner
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112%112%112%112%33,133,133,133,137,037,037,037,018.65018.65018.65018.650langfristiger Bedarfsbereichlangfristiger Bedarfsbereichlangfristiger Bedarfsbereichlangfristiger Bedarfsbereich

131 %1,21,6570Sonstiges

102 %1,51,6270Uhren/ Schmuck

56 %11,66,5920Neue Medien/ Unterhaltungselektronik

76 %4,43,31.220Elektro/ Leuchten/ Haushaltsgeräte

223 %8,519,013.500Möbel

63 %1,71,1850Bettwaren, Haus-/ Bett-/ Tischwäsche

66 %1,81,2830Teppiche/ Gardinen/ Dekostoffe/ Sicht- und Sonnenschutz

116 %2,32,7490Medizinische und orthopädische Artikel/ Optik

90%90%90%90%41,141,141,141,137,137,137,137,121.27021.27021.27021.270mittelfristiger Bedarfsbereichmittelfristiger Bedarfsbereichmittelfristiger Bedarfsbereichmittelfristiger Bedarfsbereich

65 %2,81,8360Sportartikel/ Fahrräder/ Camping

60 %3,42,0540Spielwaren/ Basteln/ Hobby/ Musikinstrumente

155 %1,93,02.770GPK/ Hausrat/ Einrichtungszubehör

105 %13,414,07.980Baumarktsortiment i.e.S.

119 %2,32,84.450Pflanzen/Gartenbedarf

80 %3,73,0950Schuhe/ Lederwaren

78 %13,610,64.220Bekleidung
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80 %6,24,9880PBS, Zeitungen/ Zeitschriften, Bücher
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Kaufkraft in Kaufkraft in Kaufkraft in Kaufkraft in 
Mio. EuroMio. EuroMio. EuroMio. Euro

Umsatz in Umsatz in Umsatz in Umsatz in 
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VKFVKFVKFVKF
in min min min m²²²²WarengruppenWarengruppenWarengruppenWarengruppen
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ParameterParameterParameterParameter

� Entwicklung der einzelhandelsrelevanten Kaufkraft pro Kopf
� Stagnation/ sortimentsbezogene Unterschiede

� Bevölkerungsentwicklung 
� rückläufig (minus ~ 2,6 % bis minus ~ 6 % in den nächsten 
10 Jahren)/ Beachten: Alterstrukturverschiebung

� Verkaufsflächenansprüche der Anbieter
���� leichte Impulse

� Zielzentralitäten
� sortimentsspezifische Impulse in vielen Warengruppen

GrundsGrundsGrundsGrundsäääätzlichestzlichestzlichestzliches

� Aufzeigen von Spielräumen: (2016, 2021)

� Keine Keine Keine Keine ‚‚‚‚sklavischensklavischensklavischensklavischen‘‘‘‘ GrenzenGrenzenGrenzenGrenzen

Absatzwirtschaftlicher EntwicklungsrahmenAbsatzwirtschaftlicher EntwicklungsrahmenAbsatzwirtschaftlicher EntwicklungsrahmenAbsatzwirtschaftlicher Entwicklungsrahmen
Q
ue
lle
: 
B
ev
ö
lk
er
un
g
se
nt
w
ic
kl
un
g
: 
IT
.N
R
W
, 
W
eb
si
te
 W
eg
w
ei
se
r 
K
o
m
m
u
ne



31.01.2012 9Fortschreibung des Einzelhandelskonzepts Schwelm - Ausschusssitzung
Diese Folie ist Bestandteil einer Präsentation und ohne mündliche Erläuterung nicht vollständig.

86%

85%

80%

78%

80%

119%

105%

155%

60%

65%

116%

66%

63%

223%

76%

56%

102%

131%

100%

0% 50% 100% 150% 200% 250%

Nahrungs- und Genussmittel

Drogerie/ Parfümerie/ Kosmetik, Apotheken

Blumen, zoologischer Bedarf

PBS, Zeitungen/ Zeitschriften, Bücher

Bekleidung
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Sonstiges

ZielzentralitZielzentralitZielzentralitZielzentralitäääätentententen

obere Variante: 100%obere Variante: 100%obere Variante: 100%obere Variante: 100%

Quelle: eigene Berechnungen

Absatzwirtschaftlicher EntwicklungsrahmenAbsatzwirtschaftlicher EntwicklungsrahmenAbsatzwirtschaftlicher EntwicklungsrahmenAbsatzwirtschaftlicher Entwicklungsrahmen

untere Variante: 90%untere Variante: 90%untere Variante: 90%untere Variante: 90%
aktuell: 92%aktuell: 92%aktuell: 92%aktuell: 92%
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Absatzwirtschaftlicher EntwicklungsrahmenAbsatzwirtschaftlicher EntwicklungsrahmenAbsatzwirtschaftlicher EntwicklungsrahmenAbsatzwirtschaftlicher Entwicklungsrahmen

� Verkaufsflächenausbau in 
zahlreichen Sortimentsgruppen
sinnvoll 

� Marktanforderungen? 
Betreiber? Realisierbarkeit? 

�RRRRääääumliche und funktionale umliche und funktionale umliche und funktionale umliche und funktionale 
SteuerungSteuerungSteuerungSteuerung der zukünftigen 
Betriebsansiedlungen und -
erweiterungen von besonderer 
Bedeutung

7.8007.8007.8007.8006.2006.2006.2006.200GesamtGesamtGesamtGesamt

2.2002.2002.2002.2001.6001.6001.6001.600langfristiger Bedarfsbereichlangfristiger Bedarfsbereichlangfristiger Bedarfsbereichlangfristiger Bedarfsbereich

00Sonstiges

00Uhren/Schmuck

900700Medien

600400Elektro/Leuchten/Haushaltsgeräte

00Möbel

400300Bettwaren, Haus-/ Bett-/ Tischwäsche

300200Teppiche/Gardinen/Dekostoffe/Sichtschutz

00Medizinische und orthopädische Artikel/Optik

2.7002.7002.7002.7001.7001.7001.7001.700mittelfristiger Bedarfsbereichmittelfristiger Bedarfsbereichmittelfristiger Bedarfsbereichmittelfristiger Bedarfsbereich

400300Sportartikel/Fahrräder/Camping

500400Spielwaren/Basteln/Hobby/Musikinstrumente

00GPK/Hausrat/Einrichtungszubehör

00Baumarktsortiment i.e.S.

00Pflanzen/Gartenbedarf

400200Schuhe/Lederwaren

1.400800Bekleidung

2.9002.9002.9002.9002.9002.9002.9002.900kurzfristiger Bedarfsbereichkurzfristiger Bedarfsbereichkurzfristiger Bedarfsbereichkurzfristiger Bedarfsbereich

400400PBS, Zeitungen/Zeitschriften, Bücher

00Blumen, zoologischer Bedarf

400400Drogerie/Parfümerie/Kosmetik, Apotheken

2.1002.100Nahrungs- und Genussmittel (NuG)

ΔΔΔΔvvvvWarengruppeWarengruppeWarengruppeWarengruppe

2016201620162016
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2. Ziel:2. Ziel:2. Ziel:2. Ziel:

Sicherung und Sicherung und Sicherung und Sicherung und 
Weiterentwicklung der Weiterentwicklung der Weiterentwicklung der Weiterentwicklung der 

NahversorgungNahversorgungNahversorgungNahversorgung

� Sicherung und 
Weiterentwicklung 
der Nahversorgungs-
zentren

� sinnvolle Standorte 
sichern, stärken und 
ergänzen

� gleichzeitig schädliche 
Auswirkungen auf das 
Innenstadtzentrum 
vermeiden

3. Ziel:3. Ziel:3. Ziel:3. Ziel:

Bereitstellung Bereitstellung Bereitstellung Bereitstellung 
ergergergergäääänzender nzender nzender nzender 
StandorteStandorteStandorteStandorte

� Abrundung des 
gesamtstädtischen 
Angebots mit nicht 
zentrenrelevantem 
Einzelhandel

� Anpassung an 
Landesplanung

� restriktive 
Handhabung 
zentrenrelevanter 
Sortimente

1. Ziel: 1. Ziel: 1. Ziel: 1. Ziel: 

StStStStäääärkungrkungrkungrkung
der Zentrender Zentrender Zentrender Zentren

� Stärkung der 
Zentren in ihrer 
jeweiligen 
Versorgungs-
funktion

� gleichzeitig 
schädliche 
Auswirkungen auf 
die Nahversorgung 
vermeiden

ZentrenZentrenZentrenZentren---- und Standortkonzeptund Standortkonzeptund Standortkonzeptund Standortkonzept
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EinzelhandelsEinzelhandelsEinzelhandelsEinzelhandels---- und Nahversorgungskonzeptund Nahversorgungskonzeptund Nahversorgungskonzeptund Nahversorgungskonzept

Innenstadtzentrum Schwelm Innenstadtzentrum Schwelm Innenstadtzentrum Schwelm Innenstadtzentrum Schwelm –––– FlFlFlFläääächenpotenzialechenpotenzialechenpotenzialechenpotenziale

Potenzialfläche

WilhelmplatzWilhelmplatzWilhelmplatzWilhelmplatz

Lohmannsgasse/DrosselstraLohmannsgasse/DrosselstraLohmannsgasse/DrosselstraLohmannsgasse/Drosselstraßßßßeeee

BrauereiflBrauereiflBrauereiflBrauereifläääächechecheche

SchwelmSchwelmSchwelmSchwelm----CenterCenterCenterCenter
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Nahversorgungszentren Nahversorgungszentren Nahversorgungszentren Nahversorgungszentren MMMMööööllenkottenllenkottenllenkottenllenkotten und und und und OehdeOehdeOehdeOehde

Neubau PennyNeubau PennyNeubau PennyNeubau Penny

LidlLidlLidlLidl

ZentrenZentrenZentrenZentren---- und Standortkonzeptund Standortkonzeptund Standortkonzeptund Standortkonzept
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AldiAldiAldiAldi
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Nahversorgung in ZahlenNahversorgung in ZahlenNahversorgung in ZahlenNahversorgung in Zahlen

VerkaufsflVerkaufsflVerkaufsflVerkaufsfläääächenchenchenchen----
ausstattungausstattungausstattungausstattung

� 0,37 m² VKF je Ew 
(im Bundesdurchschnitt 0,40 m² VKF je Ew)

VerkaufsflVerkaufsflVerkaufsflVerkaufsfläääächenchenchenchen----
anteilanteilanteilanteil

� In zentralen Versorgungsbereichen:                     
rd. 49 %

� In sonstigen städtebaulich integrierten Lagen:    
rd. 10 %

� In städtebaulich nicht integrierten Lagen:            
rd. 41 %

BetriebstypenBetriebstypenBetriebstypenBetriebstypen----
mixmixmixmix

� 6 x Lebensmitteldiscounter

� 4 x Supermarkt

� 0 x Verbrauchermarkt / SB-Warenhaus

� 2 x Getränkemarkt

� ergänzt um 51 weitere Lebensmittel-
Fachgeschäfte (inkl. Tankstellen, Kioske und 
Lebensmittel-Handwerk)

Lokale Lokale Lokale Lokale EinkaufsEinkaufsEinkaufsEinkaufs----
orientierungorientierungorientierungorientierung
((((OrientierungsOrientierungsOrientierungsOrientierungs----
wertwertwertwert))))

� ~ 86 %

ZentralitZentralitZentralitZentralitäääätttt � 86 %
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Empfehlungen zur Entwicklung der Nahversorgung in SchwelmEmpfehlungen zur Entwicklung der Nahversorgung in SchwelmEmpfehlungen zur Entwicklung der Nahversorgung in SchwelmEmpfehlungen zur Entwicklung der Nahversorgung in Schwelm

1. Priorität: Fokus der Nahversorgung auf die Zentren
� Innenstadtzentrum Schwelm (gesamtstädtische Versorgungsfunktion)

� Nahversorgungszentren Möllenkötten und Oehde (Versorgungsfunktion für die 
umliegende Bevölkerung)

� Sicherung der Standorte in den Zentren (vor allem aktuell nicht marktgerechte Standorte)

2. Priorität: Entwicklung in siedlungsstrukturell integrierten Lagen zur 
Weiterentwicklung und Verbesserung der wohnortnahen Versorgung 

� Sicherung der Standorte in integrierten Lagen (vor allem aktuell nicht marktgerechte 
Standorte)

� Ausbau der Nahversorgung in Loh: Ansiedlung eines Lebensmittelmarktes zu empfehlen

� Grundsätzlich: Neuansiedlungen/ Verlagerungen zur Versorgung des Gebietes und ohne 
negative Auswirkungen auf die Nahversorgung und die Zentren

� Größenklassen: Orientierung an der Versorgung des Gebietes

� Nachweis der Verträglichkeit eines Vorhabens im konkreten Einzelfall zu erbringen 
(Verträglichkeitsanalyse)

� Ansonsten konsequenter Ausschluss von nahversorgungsrelevantem Einzelhandel

ZentrenZentrenZentrenZentren---- und Standortkonzeptund Standortkonzeptund Standortkonzeptund Standortkonzept
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� Positivraum für (großflächigen) nicht 
zentrenrelevanten Einzelhandel

� Keine Einzelhandelsbetriebe mit 
zentren- und nahversorgungsrelevanten 
Sortimenten

Empfehlungen Sonderstandort TalstraEmpfehlungen Sonderstandort TalstraEmpfehlungen Sonderstandort TalstraEmpfehlungen Sonderstandort Talstraßßßße und Standortbereich e und Standortbereich e und Standortbereich e und Standortbereich 
PrinzenstraPrinzenstraPrinzenstraPrinzenstraßßßßeeee

ZentrenZentrenZentrenZentren---- und Standortkonzeptund Standortkonzeptund Standortkonzeptund Standortkonzept
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GetrGetrGetrGeträääänkewelt nkewelt nkewelt nkewelt 
ZischZischZischZisch

AldiAldiAldiAldi

ReweReweReweRewe

BorggrBorggrBorggrBorggrääääfe fe fe fe 
BBBBääääckereickereickereickerei

Lotto Lotto Lotto Lotto 
EiermannEiermannEiermannEiermann

BouquetBouquetBouquetBouquet----
AtelierAtelierAtelierAtelier

� Bestandsschutz für bestehende Betriebe 
(Standortrahmenbedingungen entsprechen 
aktuellen Marktanforderungen)

� Keine weiteren Einzelhandelsbetriebe mit 
zentren- und nahversorgungsrelevanten 
Sortimenten
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„„„„SchwelmerSchwelmerSchwelmerSchwelmer ListeListeListeListe““““: zentrenrelevante Sortimente: zentrenrelevante Sortimente: zentrenrelevante Sortimente: zentrenrelevante Sortimente

Sortimentsliste fSortimentsliste fSortimentsliste fSortimentsliste füüüür Schwelmr Schwelmr Schwelmr Schwelm

Augenoptik

Bekleidung (ohne Sportbekleidung)

Bücher

Computer (PC-Hardware und –Software)

Elektroklein-/Elektrogroßgeräte

Fahrräder und Zubehör

Foto und optische Erzeugnisse und Zubehör

Glas/ Porzellan/ Keramik

Haus-/ Bett-/ Tischwäsche

Hausrat

Heimtextilien/ Gardinen

Kinderwagen*Kinderwagen*Kinderwagen*Kinderwagen*

Kurzwaren/ Schneidereibedarf/ 
Handarbeiten sowie Meterware für 
Bekleidung und Wäsche 

Medizinische und orthopädische Geräte

Musikinstrumente und Musikalien 

Papier/Büroartikel/ Schreibwaren sowie 
Künstler- und Bastelbedarf 

Schuhe, Lederwaren

Spielwaren

Sport- und Campingartikel, Sportbekleidung
(ohne Campingmöbel und Angelbedarf)

Telekommunikationsartikel

Uhren/ Schmuck

Unterhaltungselektronik

Waffen/ Jagdbedarf/ AngelbedarfWaffen/ Jagdbedarf/ AngelbedarfWaffen/ Jagdbedarf/ AngelbedarfWaffen/ Jagdbedarf/ Angelbedarf

Wohneinrichtungsbedarf (ohne Möbel), 
Bilder/ Poster/ Bilderrahmen/ 
Kunstgegenstände
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Sortimentsliste fSortimentsliste fSortimentsliste fSortimentsliste füüüür Schwelmr Schwelmr Schwelmr Schwelm

BlumenBlumenBlumenBlumen

Drogerie, Kosmetik/ Parfümerie

Nahrungs- und Genussmittel 

„„„„SchwelmerSchwelmerSchwelmerSchwelmer ListeListeListeListe““““:::: nicht zentrenrelevante Sortimentenicht zentrenrelevante Sortimentenicht zentrenrelevante Sortimentenicht zentrenrelevante Sortimente

Baumarktsortiment im engeren Sinne *

Bettwaren

Gartenartikel (ohne Gartenmöbel)

Kfz-Zubehör

Leuchten/ Lampen

* Bauelemente, Baustoffe, Bodenbeläge/Parkett/Fliesen (inkl. Teppichböden), Eisenwaren, Elektroinstallationsmaterial,
Farben/Lacke/Tapeten, Sanitär- und Installationsbedarf)

Pharmazeutische Artikel (Apotheke)

Zeitungen/ Zeitschriften

„„„„SchwelmerSchwelmerSchwelmerSchwelmer ListeListeListeListe““““: zentren: zentren: zentren: zentren---- und nahversorgungsrelevante Sortimenteund nahversorgungsrelevante Sortimenteund nahversorgungsrelevante Sortimenteund nahversorgungsrelevante Sortimente

Möbel

Pflanzen/Samen

Teppiche (ohne Teppichböden)

Zoologischer Bedarf und lebende TiereZoologischer Bedarf und lebende TiereZoologischer Bedarf und lebende TiereZoologischer Bedarf und lebende Tiere

Sonstiger Einzelhandel a. n. g.
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Ansiedlungsleitsatz I:Ansiedlungsleitsatz I:Ansiedlungsleitsatz I:Ansiedlungsleitsatz I:
� Zentrenrelevanter Einzelhandel als HauptsortimentZentrenrelevanter Einzelhandel als HauptsortimentZentrenrelevanter Einzelhandel als HauptsortimentZentrenrelevanter Einzelhandel als Hauptsortiment…………

…ist zukünftig in den zentralen Versorgungsbereichen anzusiedeln.

AnsiedlungsleitsAnsiedlungsleitsAnsiedlungsleitsAnsiedlungsleitsäääätzetzetzetze

� Einzelhandel mit nahversorgungsrelevantem HauptsortimentEinzelhandel mit nahversorgungsrelevantem HauptsortimentEinzelhandel mit nahversorgungsrelevantem HauptsortimentEinzelhandel mit nahversorgungsrelevantem Hauptsortiment…

… ist primär in den zentralen Versorgungsbereichen anzusiedeln.

… ist zur Gewährleistung der Nahversorgung auch an  sonstigen integrierten Standorten zur 
Versorgung des Gebietes anzusiedeln

Ansiedlungsleitsatz III:Ansiedlungsleitsatz III:Ansiedlungsleitsatz III:Ansiedlungsleitsatz III:
� GroGroGroGroßßßßflflflfläääächiger nichtchiger nichtchiger nichtchiger nicht----zentrenrelevanter Einzelhandelzentrenrelevanter Einzelhandelzentrenrelevanter Einzelhandelzentrenrelevanter Einzelhandel…………

… ist primär am Sonderstandort Talstraße anzusiedeln. 

Ansiedlungsleitsatz IV:Ansiedlungsleitsatz IV:Ansiedlungsleitsatz IV:Ansiedlungsleitsatz IV:

� Zentrenrelevanter Einzelhandel als RandsortimentZentrenrelevanter Einzelhandel als RandsortimentZentrenrelevanter Einzelhandel als RandsortimentZentrenrelevanter Einzelhandel als Randsortiment…
… ist außerhalb der zentralen Versorgungsbereiche nur in einer Größenordnung von bis zu 10% 
der Gesamtverkaufsfläche, insgesamt höchstens 800 m² VKF,  bezogen auf die Gesamtheit der 
zentrenrelevanten Randsortimente anzusiedeln.

� Ausnahmsweise zulAusnahmsweise zulAusnahmsweise zulAusnahmsweise zuläääässig: Verkaufsstellen von Handwerksssig: Verkaufsstellen von Handwerksssig: Verkaufsstellen von Handwerksssig: Verkaufsstellen von Handwerks----, produzierenden und , produzierenden und , produzierenden und , produzierenden und 
weiterverarbeitenden Gewerbebetrieben.weiterverarbeitenden Gewerbebetrieben.weiterverarbeitenden Gewerbebetrieben.weiterverarbeitenden Gewerbebetrieben.

Ansiedlungsleitsatz V:Ansiedlungsleitsatz V:Ansiedlungsleitsatz V:Ansiedlungsleitsatz V:

Ansiedlungsleitsatz II:Ansiedlungsleitsatz II:Ansiedlungsleitsatz II:Ansiedlungsleitsatz II:
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EinzelhandelsEinzelhandelsEinzelhandelsEinzelhandels---- und Nahversorgungskonzept als Grundlage fund Nahversorgungskonzept als Grundlage fund Nahversorgungskonzept als Grundlage fund Nahversorgungskonzept als Grundlage füüüür r r r 
eine aktive Standortpolitik!eine aktive Standortpolitik!eine aktive Standortpolitik!eine aktive Standortpolitik!

HandlungsHandlungsHandlungsHandlungs---- und Umsetzungsempfehlungenund Umsetzungsempfehlungenund Umsetzungsempfehlungenund Umsetzungsempfehlungen

Räumliches Konzept

Sortiments -
liste für 
Sulingen

Zentrenkonzept 
(zentraler Ver-
sorgungsbereich)

Ansiedlungs -
leitsätze
I - V

Empfehlungen zur 
Nahversorgungs-

struktur

Sonderstandort-
konzept

Übergeordnete Entwicklungsziele (Ziel -Trias)

Planungs-
rechtliche 
Steuerungs -
empfehlungen

Räumliches Konzept

Sortiments -
liste für 
Schwelm

Zentrenkonzept 
(zentrale Ver-
sorgungsbereiche)

Ansiedlungs -
leitsätzeEmpfehlungen zur 

Nahversorgung

Sonderstandorten

Räumliches Entwicklungsleitbild

Planungs-
rechtliche 
Steuerungs -
empfehlungen

Bes
chlu

ss

Bes
chlu

ss

Bes
chlu

ss

Bes
chlu

ss

Empfehlungen zu 

Anpassung BAnpassung BAnpassung BAnpassung B----PlPlPlPläääänenenene

§§§§9 Abs. 2a BauGB9 Abs. 2a BauGB9 Abs. 2a BauGB9 Abs. 2a BauGB

Umsetzung in der Bauleitplanung/ Umsetzung in der Bauleitplanung/ Umsetzung in der Bauleitplanung/ Umsetzung in der Bauleitplanung/ 

BaugenehmigungspraxisBaugenehmigungspraxisBaugenehmigungspraxisBaugenehmigungspraxis

Abwehr: Abwehr: Abwehr: Abwehr: §§§§34 Abs. 3, 34 Abs. 3, 34 Abs. 3, 34 Abs. 3, 
§§§§2 Abs. 2 BauGB2 Abs. 2 BauGB2 Abs. 2 BauGB2 Abs. 2 BauGB

LadenflLadenflLadenflLadenfläääächenchenchenchen----
managementmanagementmanagementmanagement

Aktive Weiterentwicklung des InnenstadtzentrumsAktive Weiterentwicklung des InnenstadtzentrumsAktive Weiterentwicklung des InnenstadtzentrumsAktive Weiterentwicklung des Innenstadtzentrums

Aktive StandortAktive StandortAktive StandortAktive Standort----

bewerbungbewerbungbewerbungbewerbung

Ansprache HAnsprache HAnsprache HAnsprache Häääändler ndler ndler ndler 
und Immobilienund Immobilienund Immobilienund Immobilien----
eigenteigenteigenteigentüüüümermermermer

� Öffentlichkeitsbeteiligung 
und Berichtsauslage

� Politische Beratung und 
Beschluss des Konzeptes
(als städtebauliches 
Entwicklungskonzept nach 
§ 1 Abs. 6 Nr. 11 BauGB)
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Stadt + HandelStadt + HandelStadt + HandelStadt + Handel

Dipl.Dipl.Dipl.Dipl.----Ing.e Beckmann und FIng.e Beckmann und FIng.e Beckmann und FIng.e Beckmann und Fööööhrer GbRhrer GbRhrer GbRhrer GbR

Huckarder Str. 12

44147 Dortmund

Hirschstraße 89

76137 Karlsruhe

www.stadt-handel.de

Fortschreibung des EinzelhandelskonzeptsFortschreibung des EinzelhandelskonzeptsFortschreibung des EinzelhandelskonzeptsFortschreibung des Einzelhandelskonzepts
ffffüüüür die Stadt Schwelmr die Stadt Schwelmr die Stadt Schwelmr die Stadt Schwelm

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


